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Änderungen in den Fresenius-Ratings  

 
Standard & Poor’s und Moody’s senken das Unternehmensrating der Fresenius 

AG um eine Stufe. Standard & Poor’s plant, das Rating zum Zeitpunkt des Ab-

schlusses der Akquisition der Renal Care Group durch Fresenius Medical Care 

von „BB+“ auf „BB“ mit einem negativen Ausblick zu ändern. Moody’s hat das 

Rating der Fresenius AG bereits im Vorfeld der geplanten Akquisition von „Ba1“ 

auf „Ba2“ gesenkt. Der  Ausblick ist „stable“. 

 

„Aufgrund der Entscheidung, die Akquisition der Renal Care Group ausschließ-

lich mit Fremdkapital zu finanzieren, haben wir eine Herabstufung unseres Ra-

tings erwartet. Andererseits stärkt die Akquisition die Position von Fresenius Me-

dical Care im globalen Dialysemarkt nachhaltig. Wir haben bereits in der Ver-

gangenheit bewiesen, dass wir mit unseren stabilen Cash Flows 

Finanzverbindlichkeiten in erheblichem Umfang reduzieren können. Wir sind 

daher zuversichtlich, unsere Finanzziele auch zukünftig zu erreichen“, sagte 

Stephan Sturm, Finanzvorstand der Fresenius AG. 

 
# # # 

 

Fresenius ist ein Gesundheitskonzern mit Produkten und Dienstleistungen für die 
Dialyse, das Krankenhaus und die medizinische Versorgung von Patienten zu 
Hause. Der Umsatz belief sich in 2004 auf 7,3 Milliarden Euro. Zum 31.12.2004 
beschäftigte der Fresenius-Konzern weltweit mehr als 68.000 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. 
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Diese Mitteilung enthält zukunftsbezogene Aussagen, die gewissen Risiken und Unsicherheiten unterliegen. 
Die zukünftigen Ergebnisse können erheblich von den zur Zeit erwarteten Ergebnissen abweichen, und zwar 
aufgrund verschiedener Risikofaktoren und Ungewissheiten wie zum Beispiel Veränderungen der Geschäfts-
, Wirtschafts-, und Wettbewerbssituation, Gesetzesänderungen, Ergebnisse klinischer Studien, Wechselkurs-
schwankungen, Ungewissheiten bezüglich Rechtsstreitigkeiten oder Untersuchungsverfahren und die Ver-
fügbarkeit finanzieller Mittel. Fresenius übernimmt keinerlei Verantwortung, die in dieser Mitteilung enthal-
tenen zukunftsbezogenen Aussagen zu aktualisieren. 
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